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Großherzoglich Badisches
lattAnzeige

für den :

D r e j s a m - K ö*e i s.
Nro. 10> Mittwoch den 3. Februar 1819.

Mit Großherjvglich Badischem gnädigste « P r i v i l e g i

Verfügungen des Direktorin des Dreisamkreifts .

( Die Taxen von denen in der Zwischenzeit der Hundswnsternng angrschaften Hunde betr. >

K. D . Reo. 1078 . Schon unterm 27. Novemb. 1816. 0t . 25346. wurde durch das An.

zeigeblatt die hohe M uisterialversügung vom 5. vemlichen Monats und Jahrs bekannt gemacht ,

wodurch verordnet wurde , daß von denen nach der Musterung angeschasten Hunde» die Laxe

nachträglich m erheben sey : Da aber seit dieser Zeit von keinem Pe ;irks.« mte wegen der er.

forderlichen EinnahmS Dreretur noch niemals eine Anzeige gemacht worden , so stabet man sich

veranlaßt , fimmkltche Brj !rk-.Aemter aut di« genaue Befolgung dieser Verordnung mit dem

Aufträge aufmerksam zu machen , daß künftig quartaliter dir Verzeichnisse der nach der Mu «

sterunq erst anqrschasl oder gehalten werdenden Hunde ohnsehlbar ringeschikt werden.

In dem nun mit 1. Merz zu verfaßeoben und einzusrodendea Berzeichniß sind daher aut

seit der letzten Hundsmusterung nruerlich angeschasten Hunde nachträglich aufzuoehmen »

Freyburg de« 22. Jänner 1819.
Großherzogltch Badisches Direetvrium des Dreifam . Kreises .

Frhr . v. Türkhetm .

_
Bob .

( Die nicht gehörige Erhebung des Zolles vom Rwbvieh <% Tchaafeu bei mehreren Aut »

trittS . Stationen betreffend.i

K. D . Nro. 749. Da dem Großhrrzogiichea F -nanz . Ministerium die Anzeige gemacht

worden , baß bei mehreren » ustritts -Slarioaea der Zoll vom Rindvieh und von Schaaftn nicht

gehörig erhobt!, werde , so werden io Folge Finanz Mtnisterial Verfügung vom 23. Dezemd.

v. j . Nro 1878t . fämmtliche Zoll Stationen angewiesen , wegen obwattenber Derichlebrnneit

des Ausgang. Zoll »Trrifs nach Regircungs Blatt XVI . vom Jahr 1818. jedesmal dem Zoll»

»gichtigen die Erklärung abiuveclangen , an welcher Austritts . Station das Dieb auSgefuhrt wer.

den wolle , sodann diese Austritts»Station auf dem DectarationS Ballet zu bemerken , und hier«

«ach den Ausganqszvll nach dem Tarif in vorgrdachten Regirrungs-Biatt zu erheben.

Fttyburg dev 18. Jänner 18i9 . ^ ^
Großherzogllch Badisches Directorlum des Dcci>am Kreises.

Frhr . v. Türkhrim . Bob .
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( Dev Unfug bei Ausfertigung der Pfandurkunden betreffend .)K . D . Nro . 24408 . Nach einer Anzeige herrscht in der vbernWaidgeaend und namentlichim Bezirksamt Säkingen der Unfug , daß der Schuldner , wenn er eine Schuld - und Pfand » »künde ausferligen lassen will , mit einem leeren bios von ihm unterschriebenen Stcmpelbogenvor dem Amtsrevisorat erscheint , und diesem zumuthet , die Urkunde auszustellen .Da dieses verkehrte Benehmen nicht nur gegen die grsezliche Vorschrift läuft , sondern selbstzum Nachthell der Darther mißbraucht werden könnte , so wird den AmtSrcvisoralrn unter »sagt , auf ein solches Blankett eine Schuld » und Pfandurkunde auszufertigen .Fretburg den 30 . Dezember 4818 .

Großherzoglich Badisches Directorium des Dreisam . Kreises .
Frhr . v. Türkheim .

Bob.

Obrigk ettltche Aufforderungen .
Schutdeoliqutdattvn .Andurch werb . n alle diejenigen , welche an

folgende Person , etwas zu fordern haben , UN .der dem Präjudiz , aus der vorhandene « Massesonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidkruogderselben vorgeladen . — Aus dem
Bezirk Säcklngrn .

1» Warmbach an altVogtBavtistBaumerauf Freitag de « 26 . Februar b. 3 » vordas Kommissariat nach Nallingen .
Schulbenliquidaiivn des Johann Georg

Linder von Au .
( 1) Zum Behufe der VerlassenschastS » Br .

richtiaung werden alle jene , welche an den ver »stvrbrnen Bürger und Wittwer Johann Ge .
org Linder von Au irgend eine rechtliche
Forderung zu machen haben , oder jene , welchean solchen etwas schulden , hiedurch öffentlichaufgefordrrt , solche Donnerstag den 18 .künftigen Monats frühe der Thellungs > Com «Mission im GemrindS - Wirthshausr vorzugeben ,zu liquidiren und zu berichtigen , indem späternach berichtigtem Verlassen schafts Geschäft « keine
Forderung mehr angenommen , und die Schuld ,ner zur ungesäumten Abführung ihrer Schul »
digkeiten avgchalten werden müßten .

Frriburg den 27 . Jänner 1819 .
GroßherzoglicheS lies Landamt .

W u o d t.
Schuldenliquidation des Franz Münder in

Oberhausen .( 1) Wer an de« inGant gerathenrnKrämer

Franz Minder in Oberhausen eine Ford « ,
rung zu machen hat , wirb bel Straft des Aus .
schlußrs von der Vermögensmasse aufgefordert ,solche am Montag den 22 . Februar d . J .Vormittags vor dem TheilungsCommissaire imAdler zu Oberhausen unter Vorlegung der Be .weis ' Urkuvden richtig zu stellen.

Kenzioge « den 30 . Jenner 1819 .
Großhuzoglichrs Bezirksamt .

Wetzel .
Schuldenliquidation des Alois Steinte von

Staufen .
( 1 ) Wer an den Bürger und Bäcker AloisSteinle von Staufen eine Anfoderuog zumachen hat , wird aufgrfvdrrt , dieselbe bei derauf Montag den I . März d. I . vor brrTheilungs « Commisflon avgeordneten TagfahrkVormutagü auf 'm städischra Rathhaus « zu li»

qurdtren , und zwar unter dem Präjudiz , dager sonst später mit einer solchen nicht mehr ge»höret werben könne .
Staufen den 28 . Jä «mer 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Bllltager .

Schulbenliquidaiivn .( 2) Wer an den mundtvdt erklärten ledigenMetz,er JofephZimmermann vonBallrecheen undden stch im Irrenhaus zu Pforzheim bestaden ,den Johannes Slrrdler vvnGallevwtiler eine For¬derung zu machen hat , soll sich und zwar die
Gläubiger des Erster « auf Freitag den 19 . k. M .d«S letzter« aber auf Montag brn 22 .rj «Sd. vor
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Vem Großherzogl . AmtSrevisvrat dahier melden,
und diescide unler Beibringung der Beweisur .
künden um so gewisser liquidiren , als später kei»
ne Rechtshilfe mehr gegeben werden kann.

Heilersheim den 23 . Jänner I8l8 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gerhard .
Schuldenliquidation des «Joseph

Weder io Stetten .
( 2)Montags beo lS . k. M . Vormittag sind

sämmkliche Anforderungen sammt deren Vor »
rechten an den mundtvdieu Joseph Weber
in Stetten bet Vermeidung des Ausschlusses von
der Masse im dortigen Wtrthshause anzu«
melden und rtchtig zu stellen .

Lörrach den 25 . Jänner » 8 >9.
Großherzogliches Bezirksamt .

Baumüller .
Schuldenliquidatiou des Valentin

Winkler von Schliengen .
( 2) Die Schuldenliquidaiion des Schusters

Valentin Winkler von Schliengen ist auf
Donnerstag den 11 . Februar b. I . an »
geordnet , dessen Gläubiger haben daher an obi»
gem Tag Morgens 8. Uhr in dem dortigen Kro »
uenwirthshaus vor dem Kommissariat ihre For¬
derungen zu liquidiren oder den Ausschluß von
der Masse zu grwärllgeu .

Müllheim den 25 . Jänner 1819 .
Großherzogltchrs Bezirksamt .

_ Wagner .
Schuldeuliquidatibn des Karl Bickel

von Schutterzell.
( 2 ) Sämmkliche Gläubiger des Tannenwirth

Karl Michel von Schutterzell werden anmit
zur Angabe und Richtigstellung ihrer Forder¬
ungen auf Mittwoch den 24. Februar b. I .
Vormittags 9 Uhr vor der Theilungs - Commis .
fair in das Taunenwlrthshaus nach Schütter »
zell bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse vorgrladen .

Lahr den 20 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

_ . ' Frhr . v . Liebenstetn .
Schuldenliqu idation des A :o >s Stritt -

maller von Harkschwand.( 2> Zu Liquidierung des in Vermögens Un»
Versuchung gekommenen A1o « S Sr ritt mal -
Ut von Harllchwaao haben «vir Tagfahrt auf

den 26 . Februar 1819 . vor die TheilunM - Com -
miisiou zu Görwihl angevrdnet .

Wer daher an genannten Strittmatter
vonHartfchwand aus was immer für einem Grün »
de etwas zu federn berechtigt ist , hat um so eher
seine Forderung an obgedachtem Tage vor der
Thellungs - Commisston gehörig anzumelben,und
richtig zu stellen als man später die nicht er .
schienenen Gläubiger mit ihren Forderungs - An¬
sprüchen nicht mehr hören würde .

Klein . Lauffenburg den 16 . Dezember 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Burstert .
Schuldenliquidation der Mathias Schätzte -
scheu Wittwe Eleonora gcb. Bögtle zu

Rothwcll .
( Z) Ja der Berlasscnschafts . Abhandlungs¬

sache der zu Rothweil verstorbenen Mathias
SchätzlefchenWittwe Eleonora gebobrene
Bögtle ist zur Eruirung des Schuldenstandes
eine Liquidation nolhwendig , wozu wir auf An¬
suchen der Belheiligten Tagfahrk auf D « e n st a g
den 9 . k. M . Vormittags anberaumt haben.

Gegenwärtiges wird zu dem Ende bekannt
gemacht , daß ave jene , welche aus irgend ei¬
nem Rechtsgrunde an berührte Verlaßenschafts «
Maße eine Forderung zu machen haben , solche
vor dem Commissariat zu Rothweil an oben de»
stimmtem Tag unter Vorlegung genügender
RechtSurkunden um so gewisser richtig zu stellen
haben , als im entgegengesetzten Falle das Ver .
mögen unter die Erben gesetzlicher Ordnung
nach wird veriheilt werden.

AltBreisach den io . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Finnwrg
Gantedikt des Joseph Wagner alt von

Grunern .
( 2 ) Gegen Joseph Wagner alt von

Grunnern ist Gart erkannt » und zur Richtig «
stellunq seiner Schulten auf Samstag den
27 . Februar Tagfahrt ftstgesetzt . Alle die»
jeniqen , welche daher an derselben eine rechtliche
Fodcrurg z«> machen baden , werden aurgeso»
brrt , an obigem Tag Vormittaas entweder
selbst oder durch hrnlänolich Brvolln öchtioie vor
dem Thellungsfov m -ssäe , in , B .' kw>rchstouse
in Grunern zu erscheiren vvd cekörig zu liqui .
direu , anbervsalls ßr sich die daraus entstehen»»
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den Re » tsnachtheile selbst zuzuschreiben haben .
Staufen den 27 . Jänner 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Villing er .

Gantedikt des Kristtan Diererlr von
Schittach .

( 1 ) Gegen den Küvlcr unvFlökzer Kristian
Drete rte von Schiltüch ist die Gant erkennt
worden .

Dessen Creditoren werden daher vergeladen ,
ihre Forderungen am Montag den 22 . Fed .
ruar d . I . vor dem Großherzoglichen Tyei .

lungsComm -ffariat ir . Schittach bei Vermeidung
des Ausschlusses von brr gegenwärtigen Ner «
mögensmaffe gehörig zu liquidiren .

Wolfach den 23 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Knüpfer .
Gant - Edikt gegen Lorenz Gries »

Haber von Dierheim .
( 2) Gegen den im ersten Grad mundtodtr «

LorenzGrieshader von Dterheim ist Gant
erkannt lind Tagfadrt zur Schuldrnltquldatton
unter Androhung des Ausschlusses von der Mas »

ft vor dem Theikungs . Commissariat zu Dicr -

heim auf Donnerstag den 18 . Februar d. I .

angesetzt .
Wornach sich die Gläubiger zu benehmen

haben .
Dillingen den 22 . Jänner 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Gäßler .

Vaut ' Edikt gegen Iohaun Martin
Scheuhte von Frohenschwand .

( 2 ) Gegen Johann Martin Scheuble
Wittiber von Frohenschwand gebürtig dermal
in Attisbrrg ist die Gant erkannt , und zur Li»

quidirung der Schulden Taqfahrt auf Montag
den 22 . Febr . d . I . im Wlrthshause zu Tiefen «

häußero ungeordnet .
Es werden demnach sämmtliche Gläubiger

unter Strafe des Ausschlußes von der Gant »

Masse aufgefordert , ihre Forderungen an obigem
Tag und Ort vor der Liquidationscommission
unter Vorlegung der Beweisurkunben anzumei »

litt und über Vorrecht zu verhandeln .
Waid - Hu^ den 14 . Jänner 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Föhrrubach .

Gant . Erkeuntniß des Mathias Kabis von
Leutensberg .

( Z ) Gegen Mathias Kabis , den Bürger in

Leutensberg , wird hiemir Gant erkannt und

Tagfahrt zur SchuldcnHquidaiioo auf - Mo »,

tag den 8 . k. M . vor dir Thnlunzscommission
in das Ochfenwirthshaus zu Wolsenweiler be»

stimmt , wobei die Gläubiger , unter dem Be »

drohen des Ausschlusses von der Maße , mit den

betreffenden Urkunden zu erscheinen , ihre For »

derungen richtig zu stellen und etwaige Vor «

zugs » Rechte geltend zu machen , audurch auf »

gefordert werden .
Freyburg den 18 . Jänner 1819 .

Großherzogliches ires Landamt .
Wundk .

Gant « Prozeß . Erkenntnis .
( Z) Wegen Unzulänglichkeit des Vermögen -
1 . Der zu Vöhrenbach »erstorbenen W ' ltwe

de- Jakob Benz
z. Ebenso des zu Angelsbachde» Vöhrenbach

verstorbene « Jakob Kälterer , wird über
diese - beiden Vermögens . Massen der Gant »

Prozeß erkannt . Sämmtliche Gläubiger dieser
Verschuldeten werden aufgefordert , ihre An «
spräche Samstag den 19 , Hornung vor
dem Theilungs . Commissariate in Vöhrenbach ,
bey Vermeidung de- Ausjchluffes von der Masse
zu liquidiren .

Neustadt de» 21 . Jänner 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Magon .
Aufforderung des Konrad Limber »

grr zu Hochemmingen .
( 3 ) Konrad Limberger zu Hochem ,

mendingen den 28 . November 1747 . geboren
und fr« 50 Jahren abwesend unbekannt , wirb
eben so wie dessen allenfällsige Nachkömmlinge
aufgefordert , das unter Pßegschaft befindliche
Vermögen per 102 st binnen der nächsten 9 Mo «
naien dahier in Empfang zu nehmen , wiedri «

gevfalls solches seinen nächsten Anverwandte «
füriorglich werde überlassen werden .ß

Hüfingen den 22 . Jänn - r 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B a u r .
Aufforderung des Simon Blum von

Jnzlingrn .
(2) Der Trainsoldat Simon Blum »»«
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Jnzlinge « hat sich im vorigen «Jahr avs sei.

vem Hcimaths .Orlt / wo er in Urlaub war ent .

ftrnt , und seither krmc Nachricht von sich gegeben .
Derselbe wird daher austzesorvert sich binnen

drei Monaten entweder dahier ober vor seiner

vvrgesctzren Mililalr - Behörde zu Kellen , und über

seine bösliche Entternung zu verantworten , wi .

drtgrns er der Desertion schuldig erklärt , und

gegen ihn nach Vorschrift der kiaschlägtgrn Ge¬

setze fürqesahrrn werden würbe .
Lörrach den 26 , Jänner i8,9 . .

Großherzogliches Bezirksamt .
Kaumüller .

Aufforderung des Johann Köpfer
von Atspel .

' ( 2 ) Der Landwehrsoldat Johann Köpfer
von Atspel wlrd aufgefvrdert , sich binnen 4
Monaten zu stellen , wibrigens gegen denselben
als Deserteur nach den LandeSgesrtzen würde
verfahren werden .

Waldshuk am 21 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Föhrendach .
Vorladung .

( 1 ) Die durch das Loos getroffenen abwesru .
den Unterthanssöbne Melnrad Böhler von
Häg , Joseph Maßmer von Todtnau , und

Jakob Dietsche von da , Erste « zw« zur
Rekruttrung für 1817 . und Letzterer für ISIS ,
gehörig , werden htemit vorgeladen , innerhalb 4
Wochen sich .dahier zu stellen , um ihrer Miliz »

pilicht Genüge zu thua , wibrigens die gesetzlichen
Folgen des ungehorsamen Ausbleibens sie de»

treffen wird .
Schönau den 27 . Jänner 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
von Weinzierl .

Vorladung des I g u a z
"
Dl e t sch e von Bernau .

( 1 ) Ignaz Dietsche von Bernau Oberle »
hen , welcher vom 4 , Großherzoglichen Linien -

Infanterie Rcgrmrntt neuerlich beserttrt ist ,
wird widerhvlt vorqeladen , sich binnen 6 Wo »
chen bei dem belobten Regiments - Commanto ,
oder dahier bet Amt um so gewisser zu stellen ,
MS sonst nach Vorschrift der Landes . Consttru »
tivn gegen denselben vorqrfahrrn werden müßte .

St . Blasien den 27 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .

Edictalladung des Johau « Gvswl »
Strekfuß von Odrnheim .

( 3 ) Johann Goswin Strekfuß vo »
Odevhclm , geboren im Jahr 1798 . welchen bet
der Cvnscriptio » und Rekruttrung für das
3ahr 1818 . das Lcvs Nro . Z . zum ackiven Milt »
tairdienste bestimmt , wird wegen Abwesenheit oft
fentiich vorgeiaden , binnen 6 Wochen dahier
zu erscheine « , bei Vermeidung der gesetzliche»
Nachtheile .

Bruchsal den 14 . Decemver 1818 .
Großherzogliches 2 . Laudamk .

Machauer .
EdictalVorladunq des Daniel Brett »

ner von Mngolsheim .
( 2 ) Danie > Breit » er von Mingolsheim ,
der als Soldat vom Großherzogl . Bad . 4te »
Llenien Infanterie Regiment desertirt ist , wird
vorgeladen , binnen Z Monaten , dahier zu er»
scheinen , und über die Desertion sich zu vtr »
antworten , bet Vermeidung der gesetzliche»
Strafen .

Bruchsal deu 9 . Jänner 1819 .
Greßherzvgl . 2tes Laudamk .
Vorladung .

( 3 ) Der Kanonier Martin Böhler vo »
Wittenschwand , welcher sich am 27 . Dec .
v. I . aus der Garnison Gottesaue entfernt hat ,
w » p hicmil öffentlich mit Frist von 6 . Woche »
mit dem vorgeiadrn , baß derselbe um so gewisser
bei der unrerzetchnrirn Stelle zu erscheinen hat r
als wibrigens gegen denselben nach Vorschrift der
Landes < Constitution verfahren werden müßte »

S . Btasie » den f . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt . '

Erbvorladung .
Folgende schon längst abwesende Perfo »

oder deren LetbeSerben sollen binnen Jahresfrist
sich bet der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬

mögen steht , melbtn , widrigenfalls dasselbe a «
ihre bekannten nächsten Verwandte gegen Kau »
tivn wird ausgeliesert werden . Aus dem

Bezirksamt Philippsdurg .
( 3 ) Lorenz Moos von Krorau 36 Jahr

alt , welcher sich in seinem rilften Lebensjahre
von Hause entfernt , und seitdem nichts « ihr
von sich hat hören laßen .

Phllippßburg den 17 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt »



Ovrigteitliche Kundmachungen .

Mundtodmachung .
( 1) Herz Levi Bernheimer von Eich «

Aetten ist unterm 2 . November 1818 im ersten
Grad mundtodk erklärt / und demselben Aleran «
der Levi Bernheimer als « ussichts - Pfleger be-
stellt worden .

Es wird daher jedermann gewarnt / ohne
Mitwirkung des leztern , die im Landrechtssatz
513 aufgezählten Rechtsgeschäften mit dem
Bernheimer nicht einzugeben .

Emmendingen den 29 . Jänner 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

B a r ck.
Verschollenheitserklärung des Christian Neu «

reut er von Weisbach .
( 1 ) Christian Neureuter von Weiß ,

dach / da er auf die unterm 17 . September
1817 ergangene öffentliche Vorladung nicht er .
schienen ist / wird andurch für verschollen »r »
klärt / und solle desselben Vermögen , da auch
Niemand als dessen Leibes ' Crben sich gemeldet
hat / den sich darum b werbenden Anverwand »
ten gegen Sicherheitsleistung ausqefolgt werden .

Eberbach den 6 . Jänner 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Beeck .
Verlohrne Urkunde .

( 1 ) Es ist eine von Bernhard Ott zu OehnS .
iach dem Sergeanten Anton Baurendistcl zu
Oberachern unterm 17 . Hornuna 1810 Nr . 78 .
ausgestellte auf 400 fl. lautende Obliaatton ver »
kohrrn gegangen . Der wirkliche Besitzer dieser
Urkunde hat binnen 6Woch n seine EigenthumS »
ansprüche darauf dahier geltend zu mache » /
widrigrns dieselbe hiemit für amortistrt erklärt
wird .

Sichern den 25 . Jänner 1819 .
Großhcrzoglickes Bezirksamt .

Seng .
Verlohrne Obligation .

( O Cs ist «ine, auf 100 fl . lautende von Ig .
naz Harter dahier der Katharina Straub , wirk .
Üch zu Freibura unterm 4 . Oktober 1782 aus
gestellte Obliaatton verlohren gegangen . Der
wirklich , Besitzer derselben w «rd aufgefodert , seine
Ansprüche darauf binnen 6 Wochen genügend'

dah ' cr zu erweisen , widrigrns dieselbe hiemik
für amortisiert erklärt wird .

Achern den 25 . Jänner 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Seng .
Bekanntmachung .

( 1 ) In Untersuchungssachen gegen den ledi .
gen , sich dermalen als Lcinenwrber auf der
Wanderschaft befindenden Michael Ehret von
Malterdtngen , wegen einer beinnzichtigten Geld »
und Kleider . Entwendung hat das Großhcrzogl .
Hochpreißliche Hofgericht am Ober .Rhein , da
sich Ehret auf die unterm 18 . November v. J .
erlassene Edictalladung in dem an beräumten
Termine von 6 Wochen nicht stellte , vermög
Urtheil vom 19 - Jänner d. I . 6rim Nro . 148 .
denselben des Ortsbürgcrrechts für verlustig er »
klärt , und wegen der beschuldigten Geld » und
Kleider * Entwendung auf Betreten das Weitere
gegen ihn Vorbehalten .

Emmendtngen den 28 . Jenner 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Ba rck .
Bekanntmachung .

( 1 ) Bei dem hiesigen Bezirks und Criminal »
Ami wird aus den 23 . April d . I . eine Actuars »
Stelle erledigt .

Die hiezu Lust tragenden Individuen wollem
sich daher unter Vorlegung der nöthigen Zeug »
ntssr in portofreien Briefen melden .

Emmendtngen den 30 . Jänner 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Barck.
Kundfchaftserhebuna .

( 1 ) Der Großherzvgl . Badische Soldat S e»
basiian Pfaff von Kerzmgen wird aus dem
Feldzüge gegen Oestreich vom Jahre 1809 ver »
mißt : auf Verlangen seiner J -. -testaterben wird
derselbe oder ft ' ne allenfalsiqen Lcibeserben hie»
mit aufqesorbert — io Johr - sfrist um so ge»
wisser von sich und seinem Aufenihalte anher
Nachricht zu « eben , a >5 jonst sein unter Pfleg »
schaft siebendes Vermögen seinen nächster - Au »
verwandten in fürsorglichen Besitz würde über »
lassen werden .

KenzipM den 26 . Janner 18t9 .
Großherzogliches Bezirksamts -

Wttz.il .
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Diebstahl .

( l ) In der Nach ! vom 28. auf den 29 . b.M . wurden dem Krämer Johannes Scherer von
Ohrevspach durcd gcwa lsammenEindruch folgen-de Effekten aus seinem Laden entwendet , alS :1) Grünes Hosenkrägerzeug, geschätzt fl. kr.auf 10 —2) Braunes Tuch zu 2£ Ellen 3 453) Seidene Band von verschiedener

Quantität 28 —4) vcrichtedene Gattungen ßoretsetbe»ner Bande 12 —5) 30 Stück Sackmesser 9 —6) 24 Stück runde , und langeTabaks « Dosen 8 —7) 5 Pfund Wachs 6 —8) 8 kleine Spiegel 1 209) 12 Kamme 1 —10) 8 sog . Maultrommeln 2411) 2 Pfund Schwefel 2412 ) 30 Rolle « Tabak 6 —13) Gegen 70 kleine Wachskügelchen 1 —14 ) Alle Arten Seidrnsträngletn 5 —15 ) Verschiedene andere kleine Ef -
fekken Z —16 ) Em Stück Sammetband Z —17) Weiße Spitzen , Hemder und
Bettschnüre 4 —18) 6 grüne sog. Versteck» für Weibs ./bild» 2 —
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Dieser Diebstahl wird r« dem Ende bekanntirmacht , damit jut Entdeckung der unbekann«ten Thärer und zur Zurückerhalkung der rotwrn .deren Effekten mitgewirkt werden wöge.Freybnrg den 29 - Jänner 1819 .

Großherzogliches 2tes Landamt ,
Mvlitor .

Steckbrief .( 1 ) Heut « Rach » um 3/4 12 Uhr ist der un.ten siqnal 'flrte Alvts Müller « angeblich baldvon Brrttaau , dikffeittgen Amts Bezirks , baldvon Sawerdmqen , im Fürstcnthum Hobrnzol 'lern » Sigmartvgen gebürtig , der bei un» wegenVaganten Leben in Untersuchungstand , aas demGefängniß de« Großhrrzvgl . i . LavdAmtS dahier« tttelst « «SbrnchS entwichen.
Indem wir hievon fammtliche Großherzogl.

Behörden in Kenntnig fetzen , ersuchen wir un¬ter Einem Wohloieselben , auf den genanntenPurschc » fahnden , und denselben im BetrMungs »Falle anher einliefern zu wollen.
Freyburg den 1. Februar 1819 .

Großherzogliches 2. Landamt . ;
Mol « lor.

Signalement .Alois Müller angeblich bald von Breit «nau , bald von Gamerdingcn im FürftenthumHohenzollern . Sigmartngen gedürkig , 5 ‘ 5"
groß , 25 Jahr alt , Cakhoi., Religion , hat ein
blasses eingefallenes Griicht , große Nase , blaue
Augen , gewöhnlichen Mund , « was spitzes Kinn,blonde Haare , dito Backenbart , schwachen Bart .Er trug bei seiner Entweichung einen granzwilchenen Baurentschoden , ein blau gestreiftesBrusttuch , dessen Grund weiß ist « mit weis bei¬nernen Knöpfen , ein schwarz seidenes Halstuch ,schwarz zwilchene Hosen , wetßgärneue Strümpfeoder auch leinene Ueberstrümpse , Bändrischuheund einen abgeschvssenen runven Hut .

Kaufanträge .

Wein « Verkauf .
( 1 ) Aus der Verlaffenschaft des kürzlich ver¬

storbenen hiesigen Metzgermetsters Kovrad Spri ,t«r werden Mittwochs den 17. Februar v. I .Nachmittags 2 Uhr in dessen Behausung nach,benannt « Weine parihienweise gegen baare
Zahlung versteigert werden :
39 Saum 1811 ! Oberländer , angeschlagen

der Saum auf 55 ß»32 detto 161 Ir Elsaß« , angeschlagen
der Saum auf 70 st.Freiburg den 29 - Jänner >819 .

Großh . StadtAmtsRtvisorat .
Höfle .

HauS - und Güter » Versteigerung /( 1) Tomas WeisenbergrrS Thann « »gut in Drqernau bestehend in
1 HäuSche»
1 Obstgarten
3 Brlg Wiesen
3 Jauchert 2£ Big . Acker nnd
1 Brlg . Rttbrn
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wird Donnerstag dt « 18. Februar ent.
weder grsammt , oder stückweise , je nachdem
sich ein besserer Bortbeil zelgt , auf 6 verzins ! .
Jahres » Terminen »SIS bis rS24 in Loco ver¬

steigert .
Thteugen den 28. Jänner 1819-

Großherzoqliches Amts . Revisorat.
S p e n n e r.

Wohnungen Verkauf .
(1) In ForderunqSsachen des Fabrikanten

Bausch in Freiburq gegen mehrere Wonnentha.

lische Haus » und Gürerkäufrr werden auf er-

gangenen amtlichen ZugriffsbefM , sieben Woh.

nunqen samt Zugrhörden in Donnrnthal von
verschiedener Größe und Bequemlichkeit , dem

öffentlichen Verkauf« ausgrktzl , wozu die Feil,

birtbunqstermieoe unter annehmbaren Beding»

ungen auf den 12. 19 und 26 . Februar d. I .
jeweils Vormittags 9 Uhr i» hiesigem Raths »

Hause angrordnet , und die allrnfäüigrn Kauf»

lirbhaber anmit einqelade» werden.
Krnjiugru den 27. Jänner I8l9 .

Bürgermeisteramt.
Frey .

Häuser . und Güter Versteigerung .

( 2) Aus dem Vemögrn des alten Vogts
Baumer zu Warmbach werden Freitags
den 5. Mär ; d . I . di« Wirthshäußer zum
Adler und Hirschen nebst Gütern verstrigrrt.

Säkingen am 22. Jänner 1819.
Großherzogliches Revisorat.

Dieterich .

Privat , Nachricht.

Anzeige .

Pacht - Antrag .

Jagd ' Verpachtung .
( 1) Da die jüngste Bcrvachtung der — brr

Stadt Altbreisach zugehörigen Jagd in der Nie-

derrnnsinger Gemarkung, die hohe Sreis-Direcro.
rial » Genehmigung nicht «rbalten hat , so wird

solche hiemit aufMittwoch den 10. Hör .

nung neuerlich g»sqr »chriebrn, wozu dir nach dem

Gesetze jagdfähige Liebhaber auf das städtisch«
Ratdhaus dahier Vormittags 11 Uhr eingrta»

den werden.
- it-Brrisach den 28-. Januar 1819;

SrvWrzoqlichrS BezirttüM .
Finnweg .

Der Unterzeichnete ist gesonnen , di«

Statuten und Verhandlungen
der

Badischen Landstände
in groß OctavFormot

hrrauszugebrn, wovon er hier vorläusig das ge»

sammle Publikum in Kenntnis setzt .
Ein ausführlicher Plan dieses Unternehmens

wird demnächst durch alle innländtsche öffentliche
Blätter dem resp . Publikum vorgrlegk werden .

Vor Eröffnung der Landständr » Versamm¬
lung erscheint das erste Heft , enthaltend r

1) die DersaffvngsUrkuvdr mit denen darin«
allegirten Edikten und Verordnungen.

2) Die Wahlordnung mit deren Beilagen.
3) Das Derzerchniß aller Wählmänner im

SroSberzogthum .
4) DasBerzeichnift derDeputirtrn der 1 Kan,er.
5) DaS Berzeichniß der Depntirten der Städte

und Aemter , oder der 2ten Kammer , und
6) Diejenigen auf die landständischenInsiitutio»

nen Bezug habende und bis zu Ervffnnng
der Ständeversammlung erscheinendenPub »
likanbr« .

Die Redactkon wird von einem Mitakird « der
Stände - Versammlungübernommen , und ich wer»
de alles leisten, was für die schnelle Verbreitung
diese« höchstmichttgev vaterländischen Werkes mir

obliegt .
Dirsts Wert wird theils Heft » , theils Bogen¬

weise — je nachdem Materialien vorhanden , oder
die Publikation einzelner Gegenstände besonders
presant und wichtig ist , erscheinen; 20 bis 24
Bogen werden einen Octavband , dem ein Regi.
ster brigeqeben wird , ausmachrn, und dazu ein
Umschlag gegeben.

Es wird dir Einleitunggetroffen , daß man die»

ft landständischen Verhandlungen sowohl durch
die Post - Expeditionen als auch durch dev Buch«

Handel erhalten kann.
Karlsruhe krn 26. Januar 1819.

C . F . Müller ,
Hvfbuchdcucker und Hvfbuchhändftr.
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